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Winhöring: Freiheit für die Fische
Wasserwirtschaftsamt Traunstein lässt Wehr in der Isen abfräsen –

Neuer Lebensraum entsteht

Winhöring - Das untere Wehr der Isen bei Winhöring ist durchlässiger geworden. Auf ei-

ner Breite von drei Metern hat das Wasserwirtschaftsamt Traunstein das Wehr am 

Sportplatz zirka einen Meter tief abfräsen lassen. Die Arbeiten dienen der Vorbereitung 

weiterer Maßnahmen, die im Oktober dieses Jahres beginnen sollen. Hauptgrund für die 

Ausfräsung ist die gewollte Mobilisierung des Flusssediments. Wie berichtet, möchte die 

Behörde bessere Lebensbedingungen für Fische schaffen, die vom Inn in die Isen 

schwimmen. Neben dem Wehr am Sportplatz soll auch das Wehr oberhalb der Brücke in 

Winhöring zu einem späteren Zeitpunkt durchgängig gemacht werden. Beide Abstürze 

stoppen wertvolle Fischarten wie Nasen, Barben und Äschen auf ihrem Weg flussauf-

wärts. Ziel ist es, den Tieren auf einer Länge von rund fünf Kilometern neue und geeig-

nete Plätze zum Laichen sowie zur Aufnahme von Nahrung zu bieten.

Fluss soll schneller und freier fließen

Mit dem Ausfräsen des Betonsockels hat das Wasserwirtschaftsamt einen ersten Schritt 

getan auf dem Weg zu einer neu gestalteten Isen bei Winhöring: Der Fluss soll freier und 

schneller fließen, die Struktur eines monotonen Gewässers nach und nach verschwin-

den und schließlich neuer Lebensraum entstehen. Noch können nicht alle Lebewesen 

von den ersten Veränderungen profitieren. Doch beispielsweise die Regenbogenforelle 

hat gute Chancen, bereits jetzt durch den neu entstandenen „Durchlass“ die Areale 

flussaufwärts zu erobern.

300 Kleine Teichmuscheln umgesetzt

Mit den Umbauarbeiten und dem dabei entstandenen Durchbruch am Wehr staut sich 

das Wasser nicht mehr, in der Folge wird oberhalb des Wehres gelagerter Sand und 

Kies durch die schnellere Strömung weitertransportiert und muss daher im Herbst nicht 

mehr ausgebaggert werden, außerdem ist der Wasserspiegel der Isen gesunken und die 

Ufer sind trockengefallen. Um in diesem Bereich lebende Tiere zu schützen, haben 

Fachleute des Wasserwirtschaftsamtes die Ufer abgesucht. Dabei nahmen sie rund 300 

Kleine Teichmuscheln auf und setzten sie in tieferes Wasser um. Die Kleine Teichmu
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schel gilt als gefährdete Art und steht unter anderem auf der Roten Liste Bayern. Fische seien zu keinem 

Zeitpunkt in Gefahr gewesen, sie suchten sich zumeist selbst den Weg in strömendes Gewässer, teilt 

das Amt mit.

Bereits im Dezember 2020 hatten am oberen Wehr der Isen bei Winhöring Fräsarbeiten stattgefunden. 

Damals war es auf einer Breite von 1,5 Metern um 50 Zentimeter abgetragen worden.

Hinweis des Wasserwirtschaftsamtes: Die Baustelle darf nicht betreten werden, da die Fließgeschwindig-

keit in diesem Bereich extrem hoch ist und dadurch eine massive Verletzungsgefahr besteht.

Abb. 1: Nach dem Abfräsen sucht sich das Wasser sei-
nen Weg. Fische wie die Nase, Barbe oder Äsche kön-
nen die Stelle nun ungehindert passieren und flussauf-
wärts schwimmen.

Abb. 2: Mit schwerem Gerät wird das untere Wehr in 
der Isen bei Winhöring abgefräst. 
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